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Ihr Regionalmanagement 
 
*********************************************** 
Mitgliederversammlung  
November 2017 
 
Die zweite Mitgliederversammlung in die-
sem Jahr fand Ende November im Land-
gasthof Kasch in Timmdorf statt. Schatz-
meisterin Tanja Rönck stellte den Haus-
haltsentwurf 2018 vor, der einstimmig 
verabschiedet wurde. 
 
Der Vorsitzende Joachim Schmidt gab 
einen kurzen Überblick über die aktuelle 
Förderperiode: „Wir sind auf dem richti-
gen Weg! Bezogen auf den Mittelabfluss 
haben wir die Nase vorn.“ Man könne 
davon ausgehen, dass die Mittel der ak-
tuellen Förderperiode aus dem Grund-
budget zur Halbzeit im Jahr 2018 auch zu 
fünfzig Prozent ausgeschöpft seien, so 
Schmidt weiter. 33 Projekte seien bereits 
beschlossen. Bis heute habe die Aktiv-
Region gut 1 Mio € aus dem Grundbud-
get gebunden. Damit stünden noch 1,1 
Mio € für weitere Projekte zur Verfügung. 

Die Versammlung beschloss, der Bun-
desarbeitsgemeinschaft der LEADER 
Aktionsgruppen beizutreten. Dieses Gre-
mium vertritt die Interessen der LEADER-
Aktionsgruppen auf der Ebene des Bun-
des und der EU.  
 
Regionalmanager Günter Möller berichte-
te, dass die AktivRegionen ersten Kontakt 
mit dem neu zuständigen Ministerium für 
Inneres, ländliche Räume und Integration 
geknüpft haben. Das Gespräch mit Minis-
ter Hans-Joachim Grote und der Staats-
sekretärin Kristina Herbst verlief informa-
tiv und konstruktiv. Möller nahm an dem 
Treffen als einer der Sprecher der Aktiv-
Regionen teil.  
 
 

Mitgliederversammlung 2017 (v.l.): Assisten-
tin Petra Göltzer, Regionalmanager Günter 
Möller, Vorsitzender Joachim Schmitz, 
Schatzmeisterin Tanja Rönck 
 

Neue Projekte  
 
Ostholstein – erlebbar für alle  
 
Um Inklusion und Barrierefreiheit zu reali-
sieren, soll ein hauptamtliches Umset-
zungsmanagement  über  einen  Zeitraum 

 



Newsletter  
Ausgabe 5 / Dezember 2017 

 
2 

von drei Jahren installiert werden. Zu den 
Aufgaben gehören u.a. die Unterstützung 
der Entwicklung von Aktionsplänen, die 
Beratung bei Baumaßnahmen, die Pla-
nung sowie Umsetzung von Informations-
veranstaltungen. Träger des Projektes ist 
die Stadt Eutin. Die Gesamtkosten des 
Projektes betragen 230.362,99 €. Die 
AktivRegion hat einer Förderung von 
153.699,49 € zugestimmt.  
 
Jugendherberge Eutin  
 
Mit einer Machbarkeitsstudie sollen die 
Potentiale für den Bau einer neuen Ju-
gendherberge in Eutin ermittelt werden. 
Hierzu werden die aktuellen und zukünfti-
gen Marktchancen im Rahmen eines wis-
senschaftlichen Gutachtens eingeschätzt. 
Die Studie erarbeitet die Ausrichtung, das 
inhaltliche Konzept sowie die Zielgrup-
penfokussierung für den Standort und die 
Marktsituation. Die AktivRegion fördert 
das Projekt mit 20.168,06 €. Projektträger 
ist Helmut Reichmann, DJH-Landes-
verband Nordmark e.V. 
 

AktivRegion  
auf der IGW 2018  
 
Die Holsteinische Schweiz wirbt auch 
wieder im Jahr 2018 mit einem Ausstel-
lungsstand auf der Internationalen Grü-
nen Woche in Berlin und wird Tausende 
Besucher anziehen. Die Organisation und 
die Grundfinanzierung übernimmt die 
Tourismuszentrale Holsteinische 
Schweiz. Die ganze Woche wird die Ak-
tivRegion vor Ort sein, um auf der Bühne 
sowie am Stand über ihre erfolgreiche 
Arbeit zu berichten und um Netzwerke mit 
Politikern aller Parteien, Vertretern von 
Verbänden, Landesverwaltung und Lan-
desregierung aufzubauen oder noch en-
ger zu flechten.“  
 
Mit dabei sind neben der AktivRegion und 
der Tourismuszentrale die Edelobstbren-

nerei Münster (Eutin), der Gallowaybet-
rieb Wagnershof (Grebin), die Genussre-
gion Holsteinische Schweiz, die DEHO-
GA Plön, die Kalkberg-Café-Rösterei 
(Bad Segeberg), der Landgasthof Kasch 
(Timmdorf) und die Schlachterei Schlüter 
( Wankendorf). Zum ersten Mal dabei 
sind die Brauerei Kirschenholz (Schill-
sdorf) und der Naturpark Holsteinische 
Schweiz, der die Besucher über die ein-
maligen Naturerlebnisse in der holsteini-
schen Seenlandschaft informieren will.  
 
Die Aussteller werden echte Holsteiner 
Kost für die Besucher zubereiten. „Wir 
wollen noch stärker unsere Gerichte mit 
den Produkten am Stand verfeinern“, er-
klärt Harry Heinsen von der Genussregi-
on, „so werden u.a. das Kaffeesalz der 
Kalkberg Rösterei und die Edelobstbrän-
de von Münster zum Einsatz kommen.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das IGW-Team beim Vorbereitungstreffen  
im November  
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